
MESSUNG DES ENTZÜNDUNGSMARKERS aMMP-8 
HINWEISE ZU PROBENENTNAHME UND -VERSAND

//

• Auf die Entnahme aus stark blutenden Taschen verzichten. 

• Nicht unmittelbar nach PZR, PI, BOP, Sondierung etc. entnehmen.

• Für Untersuchungen vier Entnahmestellen wählen:     
Erste Molaren mesiovestibulär oder suspekte Stellen.

1 2 3
Relative Trockenlegung, kurzer 
sanfter Stoß mit Luftbläser, 
nicht zu stark trocknen, Entnah-
mestelle nur von Speichel be-
freien.

GCF*-Entnahmestreifen mit dem 
weißen Ende ca. 1-2 mm in den 
Sulkus einführen, 30 Sekunden 
im Sulkus belassen.

GCF*-Entnahmestreifen mit Pin-
zette am blauen Ende anfassen 
und vom Träger abziehen.

4 5 6
GCF*-Entnahmestreifen entneh-
men und in beiliegendes Re-
agenzröhrchen geben.
Für die Entnahmestellen 2-4 
analog verfahren. Der 5. Entnah-
mestreifen dient als Ersatzstrei-
fen.

Hinweis 

Für eine Poolprobe alle 4 Strei-
fen in ein Röhrchen geben, bei 
4-Stellen-Probe jeden Streifen 
in ein separates Röhrchen ge-
ben.

Reagenzröhrchen in die weiße 
Box legen. Auftragsschein und 
Box in die Versandtasche ste-
cken und an das Labor schicken.

Das Probenetikett wird zur Iden-
tifikation auf das Transportröhr-
chen geklebt.

Dieses Etikett wird in die Patien-
tenakte oder in ein Laborbuch 
geklebt.

*GCF (Gingival Crevicular Fluid, Sulkusflüssigkeit)



BIOSCIENTIA / aMMP-8, PROBENENTNAHME UND -VERSAND

Stempel und 
Unterschrift 
der Praxis

Angaben von 
Patientendaten 
(Name, Anschrift ect.)

Unterschrift des 
Patienten:
Wir empfehlen die 
Unterschrift des 
Patienten zur Dokumen-
tation der gesetzlich 
vorgeschriebenen 
Information des 
Privatpatienten zur 
Leistungserbringung 
außerhalb der eigenen 
Praxis 

// HINWEISE ZUM AUSFÜLLEN DER ANFORDERUNGSSCHEINE //

Ankreuzen, ob Rechnung 
an Praxis oder Patient

Bitte weitere klinische 
Angaben ankreuzen

Bitte hier Untersuchungs-
wunsch eintragen  
(Hier kann auch der 
aMMP-8 Patientenbe-
fund angefordert werden)

Ankreuzen, ob Poolprobe 
oder Einzelanalyse
erwünscht ist


